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oKal-Zlachricht- en

ans Fremont, Nebr
Tie Geburtstagsfeier fand jedoch be-

reits am Sonntag statt, tvozu sich die
Kinder und andere Verwandte aus
Pender und CmniKi eingesnnden hat.
ten.

Nennt Nossevelt
ungerecht oen Fremd-geborene- n

gegenüber!

Chicago, 19. Juni. John N.
der Herausgeber des kroatis-

chen Tageblatts von Chicago, hat
auf T. R. Noosevelt's Rede in Sin
coln, Nebr., worin er die Unter,
drückung aller freindsprachigm Vlät
ter des Landes forderte, folgende
Antwort gegeben:

Seine Behauptung ist eine urige
rechte Anklage gegen 712 amerikani.
sche Zeitung!, die in 30 verschiede,
ncn Sprachen gedruckt werden, welche
Zeitungen der American Associa.
tion of Forcig,! Languagc News,
papers" angehören. (Dazu gehören
alle fremdsprachigen Blätter Ame-

rikas ausjer den deutschen.) Jede
dieser Zeitungen ist i,n Geiste des

Patriotismus redigiert."

.Vu , fl T " Mi. I, ,, ! . , , 1 ' t"l r 1 '. - 1 . lIViP. ri,

verteiöigttngsbehöröe
Aebraskas arbeitet"!

Lincoln, Neb., 19. Juni. Die
Verteidigungshehörde des Staates
Nebraska hat Instruktionen erteilt,
besondere Vorsichtsmaszregcln zu
treffen, wo uniner patriotische Per.
sammlungen abgehalten werden. Es
wird in den Instruktionen geraten,
besondere Hilfsdcamtc als Wachen zu
ernennen und keinem Teilnehmer der
Versammlungen zu gestatten, Pakete
in die betreffenden Gebäude mit hin
einzunehmen, anker sie sind vorher
von Beamten untersucht worden.
Teu Festrednern wird geraten, nicht
mit allen Anwesendeii v!e gebrauch
lich die Hand zu schütteln, besonders
nicht mit Leuten, hie ein Tafchentuch
in der Hand halte, oder deren
Hand bandagiert ist. Tiese Jnstruk.
tionen sind vom Gencraladjutanten
Hall von der Nationalgarde auge
geben worden.

Tr. E. O. Weber von Wahoo, der
als ärztlicher Beirat der Behörde an
gehört, ermahilt znr besonderen Bor
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kHerrn Roosevelt s Erklärung mag
so ausgelegt werden, alb b diese
Zeitungen nicht loyal wären, was
eine Unwahrheit ist. Tie Coopera.
tion dieser Zeitungen in der För
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Ans Columbus, Ncbr.

In der Irrenanstalt in Norfolk
ist Dietrich Eickmeyer, der viele Iah.
re bei Platte Center wohnte, am
Mittwoch auS dem Leben geschieden.
Tie Leiche wurde am Freitag hierher
gebracht und am Nachmittag fand
die Beerdigung von dem Gänschen

Leichenbestattungsgeschäft aus statt.
Herr Pastor Miejster hielt die Lei

chenpredigt. Die Gattin des Perstor.
benen ging diescin bereits vor drei
Jahren in den Tod voraus.

Die hiesigen Hermanns Söhne ha-b- e

am Donnerstag in der Männer,
chorhalle ihr zwanzigstes Stiftungs
fest gefeiert. Grobpräsident Piepen-stoc- k

von Wanne war anwesend und
hielt eine schöne Ansprache. P. F.
Luchsinger ist Präsident der hiesigen
Loge, und Carl Rohde von hier ist

Staats.Groszsekcetär des Lrdens.
Aus Anlas; des sünfzigsährigen

Bestehens ihres Ehebündnisses wur
den Herr und Frau Wm. Heuer von

zwanzig intimen Frcnnden mit einer
sogenannten Surprife Party am
Dienstag abend überrascht. Daß sich

alle gut amüsierten, ist selbstver

Einweihung des Heims vvr 25 Jahren
dcrung der Freiheitsanlcihc, des No
ten Kreuzes, des Militärdienstes, der

Registrierung, wie überhaupt aller
Wohlfahrts.Bewegnngcn unserer Na.
tion, wurden von Regierungsbeam-te- n

und von den Bürgern anerkannt
und gelobt."

ficht bei der Bereitung von Nahrung
für die Soldaten. Auch fordert er
auf, vou Zeit zu Zeit daö Wasser der
Brunnen, Quellen und der Wasser,
leitungsreservoire untersuchen zu
lassen, um versichert zu sein, dast

nicht vergiftet sind. lJa. Bor
ficht ist die Mutter der Porzellan,
kistc.)

Freuiont, 18. Juni.
Nach einein Äricfe turn Geo Wolz

faben die Iccbraöka Leute bei einer
1'arade den Preis für beste Auöstat.
tu, lg davongetragen. Er sogt wei
cer, das; die Weizenernte dort soeben
beendet sei. Baumwolle stände 4
Fus; und Corn 3 Fusz boch.

Ter Zustand von Fran E. H.
.artwelt ist noch immer besorgnis
erregend. Sie befindet sich im Hau
sc ihrer Tochter, Frau Harry J'ar
min.

(ä'inc Anzahl Jremont Logen hatte
Sonntag ihren l5rnberschnn,ckungs
jag unter großer Beteiligung gefei-
ert.

Chet Beenier, eirrer unserer neu
ruigestellten Feuerleute, hatte Sani,?,
tag früh das Unglück, einen Brlich
am Fuftgelenk zu erleiden.

Die Jreiinanrer ?Zremonts werden
am 20. Juni das 5Ujährige Bestehen
der lijejigen Loge festlich begehen.

Diese Woche ist Rote 5lreuz Wo-ch-

und wird von unserem County
erwartet, daß dasselbe für diesen
Zweck die Summe von $27,000 zu
sammenb ringe. Diese Summ?
schliefst nicht die Betrage ein, welche
als Gebühren für Mitgliedschaft er
hoben werden. Kriege kosten Geld.
Man erwartet, das; diese Summe
von Nöten fein wird, um für die
Venvnndeten Todge Countys zu sor

gen.
Die Hochzeit von Fräulein Anna

Müller mit Herrn Clark Stell von
Omaha ist für nächsten Samstag
angekündigt worden, und wird im
Kause der Mutter der Braut, Frau
I. F. Müller, hierselbst gefeiert wer-

den.
Es wird verschiedentlich bedauert,

daß die regelmäßigen Tnrirouten
aufgegeben worden sind, besonders

Verhandlungen des !lints der

Neb., deutsch und 'Scri
Prof. Stöppcliverth von Winficld.
Kauf., englisch. Die Singchöre der
lutherischen Nachbargcrneinden, sowie
von Scribner, Seward und Omaha,
wie auch der Blaschor von Schuyler
und das Orchester von Scribner wer.
den sich beteiligen. Das Mittagessen
wird unter einem grasten Zelt neben
dein Waisenhaus serviert werden
Festkollckten' zum Besten der Waisen,
sacke werden erhoben werden. Es
wird, wenn das Wetter günstig ist,
eine große Beteiligung von Nah
und Fern erwartet. G. W. W.

Anstalt blieben, konnten in dieser
Zeit nicht mehr als 153 Ausnahme
finden, dagegen in den. letzten 10

Jahren, da Kinder in jedem Aller

in christlichen Familien untergc-brach- t

wurden, 330. Am gcnann-t- e

Datum nun soll bei dem .Kinder-hei- m

au der Military Ave. in Fre-moi- it

ein feierlicher JnbiläumSgot.
tesdienst stattfinden, in welchem Herr-Pasto- r

?l. Schlechte von Chicago

vormittags predigen wird, und nach-mitta-

Herr Pastor C. H. Becker

Arlington, Nebr. Am 21.
Juni feiert unsere Waisenhaus, und
Kinderfrenndgesellschait von Nebras-
ka das Bestehe ihres
Heims zu Fremont. Welch ein Se-

gen auch durch diese Anstalt gestiftet
worden ist, beweist die Tatsache, daß
in diesen 25 Jahren 489 Kinder
aufgenommen worden sind. Und die

Zahl wäre wohl och bedeutend

gröfzcr, hätte inan gleich von An.

fang an Kinder zur Adoption oder
Erziehung ausgegeben. Ta aber wäh-

rend der ersten 15 Jahre die 5iinder
bis zuiu 14. oder 15. Jahre in der

Eonntiikommisinre von Touglns Co.,
Nebraska.

Delegatensitzung
der AZissouri Synode!

Etwa 25 Pastoren und Teleaatcn
aus Ncbraska reisten Montag abend
in einem Sonderwaggon nach Mib
wankce, um der Delegatenvcrsamui'
lung der Missouri. Shnode der cv..

lutherische,! Kircke beizuwohnen.
Dieselbe ivährt vom 20. bis M.

uni.

gorie von Meldungen, die wir hau
fig via England empfangen, Eis
entbehrt jeder Begründung.

Schlaf gestört?

Schweizer Bundesrat
ist zurückhaltend!

Bern, über Paris, 18. Juni.
Ter Biindesrat der Schweiz hat bs
schlössen, die verschiedenen Petitio-neu- ,

in welchen er ersucht wird, die

Initiative zu ergreifen und
an die Kriegführen,

den zu inachen, nicht zu beantworten,
da die Schweiz zurzeit nicht in der

Lage ist. Beriuittelnngsvorschläge
niit irgend welcher Aussicht auf Er.
folg zu machen, wie von Bern am

Samstag gemeldet wurde.

ständlich.
Mittwoch abend fand in Berlin,

Neb., die Hochzeit von Ehester A.

Ganzel niit Frl. .War L. Hnckmnn,
Tochter des dortigen Methodisten
Pastors H. H. Hackmann, statt.

Ter Tanienklub des Männcrchors
hielt am Mittwoch nachmittag in der
Halle seine Halbmouatsversamin.
lung ab, wobei Frau Otto Merz sr.

und Frau S. E. Martn die Gastge-berinne-

waren. Beim Kartenspiel
vergnügte man sich anst' beste.

Frau Tr. Win. Nmrnärk'.-r- , die

erheblich krank war, befindet sich aus
dein Wege der Besserung.

Frau F. W, tt aus Chepennc,
Wyo bäit sich besnchshalber hier bei

ihren Brüdern, Louis, Wilhelm und
Gustav Schröder auf. Sie wohnte
der Zusammenkunft der Männer
chor Damen bei.

Samstag vor acht Tagen starb bei
Oseeola die junge Frau von Alfred
Grofnncklnns. des Sohnes von AI

bcrt lrofznicklans, im Älter voil nur
25 Jahren ganz Plötzlich. Die

wird austcr von ihrem Gak
ten von zwei kleinen Kindern

Die Beisetzung fand am
Montag statt. Herr Pastor Wurst
von der deutschen Methodistenkirche
hielt die Leichenpredigt.

Sind Sie gezwungen, sich von
'Ihrem Schlaf zu erheben, einmal,
zweimal oder mehrmal wegen
Schmerzen, Reiz und abnormen Zu
ständen der Nieren und Blak.

'MMWMMM
im garantiert, die Alkalisäure Ihrer
Absonderungey zu korrigieren, was
Ihnen einen, ungestörten Schlaf ge
währt, Ruhe schafft bei Nacht, und
Energie am Tage.

Tie Meldung des Generals ,5a!g,
das; die englische Armee der deutschen

überlegen iväre, gehört zu der Kate- -

ffatur gebraucht Haciilfa, um Sia gesund zu erhalten!

Ernteaussichten
für Nebraska besser!

In dein leisten Bericht über dei

Saatenstand in Nebraskc) schäheu die
Beamte der Burlingtonbahn die
voraussichtliche Ernte in Wintcrwci.
zeu auf 12,000,000 Bushcls gegen
C 1,000.000 im lebten Jahr, also
kaum der fünfte Teil. Der Ertrag
an Frühjahrsweizen wird auf
0,000.000 berechnet gegeil 3.000..
000 vergangenes Jahr: Hafcr 0'.
000.000 Bnshels und Gcrile 4,500..
000 Biisliels gegen. 90,000,000 rcsv,

:;,000,000 Bi,shels im vorigen Jahr.
Mais ist bedeutend mehr angepflanzt
als jemals zuvor, doch ist es noch
verfrüht, sich ein Urteil über die
mutmafstiche Ernte zu erlauben.
Das Wetter im Staate war sehr

günstig für kleinere Kernfrüchte, be-

ten Stand sich auch bedeutend gebes-
sert hat, jedoch etwas zu kühl für
Mais, Derselbe ist jedoch durchwegs
ungewöhnlich frei von Unkraut.

Tie Aepfclernte verspricht besser
wie eine TnrchfchnittZcrnte zu er
den, während von einer Pfirfichernte
infolge der starken Kälte iin letzten
Winter so gut wie gar keine Rede
sein kann. Ebenso verhält es sich

mit Weinrrmiben und anderen Bec.
ren. Kirschen versprechen eine Durch,
schnirtsernte. Mit dem ersten Mä.
heil von Alfaifa ist begonnen wor-

den, und wo der Winterfrost nicht

geschadet, ist der Ertrag nornml zu
nennen.

da ans dein Strafzenbahnprojekt
nichts geworden ist. Man sollte
denke,!, das; derartige Tarirouten,
besonders, wenn der Dienst mit
Pünktlichkeit iime gehalten wird,
nicht nur für das Publikum recht an.
genehm, sondern auch für die Unter
nehmer rentabel sein sollte. Ter Zeh.
scr bei dem kürzlichen Unternehmen
scheint der gewesen zu sein, das? die

Wagen nur bei gutem Wetter einen
ziemlich unregelmäßigen Perkehr
gaben, bei schlechtem Wetter aber
gänzlich ausblieben,

Ter Ost.Zentralbezirk der ?). M.
C. A. bat $1100 zusammengebracht,
welche für ji!ricgszoccke der Vereinig
gung dienen sollen.

Tan Stephens ist gegenincirtig in

Fremont, um sich ein wenig van
seinen 'Arbeiten in Washington zu
erholen. Er will in Zeit nach Wash-

ington zurückreisen, um bei der Nah
rungsmittelvorlagc stimmen zu ton-i:c-

Ter früher hier wohnende Iran!
S. Becvnnont, ein Elektriker, kam
In Teadwood, S. Tak., mit einem
elektrischen Etromdrabt in Berüh
rung und fand den Tod.

Die ZZote Ureuz-lvoch- e!

Washington, 19. Juni. Ame-

rika wird diese Woche Gelegenheit
erhalte, den Beweis zu liefern, das;
es Vertrauen in das neue Aufstand
st'ht.

Tie Rote Kreuz-Woch- wird der
Bevölkerung der Ber. Staaten die

Veranlassung bieten, ihr Geld der
neuen Republik zur Verfügung zu
stellen. Tie russische Armee leidet
grosten Mangel an organisierter Ho

spitaltätigkeit und au Ambulanzen.
Es sollen nun Gelder gesainmelt
werden, um diesem Mangel abzu.
helfen, und iinimttelbar darauf wird
das Rote Kreuz feine Tätiami in
Ausstand beginnen.

Aus Berichte, welche im
ei gelaufen sind,

ist ersichtlich, das; die bisherigen Ar-best-

für die Note 5i,renz-Woch- e er.
warten lassen, daß das. vorgesteckte
Ziel der Aufbringung von $100,.
000,000 nicht nur erreicht, sondern
übertro ffen werden wird,

Brasilien ungehalten
über Argeiltinen!

Rio dc Janeiro, Brasilien, 18.
Juni. Tie Antwort Argentiniens
auf die brasilianische Note hat allge.
mein einen schlechten Eindruck

Tie Presse enthält sich

einer Besprechung der Antivort.

Soweit ist von der Antivort
auf die brasilianische No-

te, die den Widerruf der Neutralität
Brasiliens in dem Kriege zwischen
den Ver. Staaten und Deutschlaiüi
mitteilt, nur in einer Tepesche aus
Buenos Aires vom 11. Juni bekannt
gegeben worden, daß die argcntini.
sche Regierung ihre brüderliche

zwischen Argentinien und
Brasilien wiederholt.

reinbeit m erhalten. Diese alte Me(sin bischen Nachhilfe geht weit.
Wollen ie Ihren Körper in einem

gefunden und robusten Zustand er

halten, dann sehen Sie vor allen Tin
gen erst darauf, dasz Ihr Blut rein
erhalten bleibt. Irgend welche leich.
te Unreinheit, welche sich in Ihr Blut
einschleicht, wird bald den gesunden
Stand Ihres Systems beeinflußen.

Einige Flaschen von S. S. S.
werden Ihnen die Nachhilfe verschaf
fen, welche die Natur gebraucht, um
das Blut absolut frei von aller Un

diziii ist ein wundervoller Blutremi
ger und Tonic, und nichts konunt
ihr gleich fürs Reinerhalten des
Blutes. Sie erzeugt Wpetit und

bringt das ganze System in gute
Ordnung.

S. S. S. wird überall bon ollen
Drogisten verkauft. Es wurde mehr
als 50 Jahre erfolgreich gebraucht.
Schreibt fiir Büchlein und freien me

dizinischen Rat an Swift Specif.ie
Co.. Tept. O. 153, miarda, .Ga.
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Lincoln, Neb., 1,8. Juni.
Oberst John G. Mäher hat vom

Kricgsarnt den Befehl erhalten, sich

Montag zum Dienst im Offizier,
korps des OnartiermeisicröTeparte
mcnts zil stellen. Er hat den spa
nisch amerikanischen Krieg iin 3. Ne

braskaNegiment mitgemacht und ist
Präsident der Old Line Insurance
Ca. von hier.

Schadenfeuer iu Lincoln.

Lincoln, Neb., 18. Juni. Im
Geschäftslokal der Hatt Wall Paper
Co. an der 12. und O Straße ent
stand Sonntag morgen ein Fencr,
daö einen Schaden von $10,000 an.
richtete, der durch Tersicheriing gc.
deckt ist.
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Für Veröffentlichung ausgearbei-
tet von Frank Tcivcii, County
Clerk.

Für den Monnt Mai 197:
8. Mai. Die folgenden Summen

wurden bewilligt: Allgciu. Fond,
Sheriffs Nahrungsrechnungen usw.
$50-10.67- Armen fond, verschiedene

Forderungen $I68k97; Brückenfond,
Arbeit und Reparatur an Brücken

$521.21 ; Landilrüden-Ebnungsfond- ,

Ebnungsfordcrnngen $1009,07.
11. Mai. Beschlust angenommen,

eine Belohnung von $200 für die

Ergreifung und Aburteilung der
Mörder von Saar C. Smith auszu-seyen- .

11. Mai, Die folgenden Sum
inen nuirden bewilligt: Allgemeiner
Fond, Reguläre Lohnliste der Coim-tybeainte- u

vom 1. bis 15. Mai

$9157.80; verschiedene Forderungen
$72.70; Permanenter Land st rasten-fond- ,

Lohn für Pslasterungs Jnspek-tore- n

$08.00: Brückenfond, Lohn
für Brückeninipektoren $110.50; ver.
schiedcne Forderungen $100.-1- Per.
inancnter Londstrastenfond, Arbeit
an Todge Straße. Noad $67.15;
Arrnensond, verschiedene Fordern,
gen $22.30; Londstrasten Ebnungs.
fond, Ebnungsarveiten $217.38: all.
genieincr Fond, Geschworene.Gebüh.
ren. Distrittsgericht $083.23.

Beschlüsse angenommen, den n

der Landstrastenaufseher von

$2.50 auf $3.00 für die tatsächlich
von ihnen ihren qflichlcn gewidmete
Zeit zu erhöhen.

19. Mai. Tie folgenden Sum,.
iuen wurden bewilligt: Allgemeiner
Fond, Anstreichen der Fahnenstange
im Gcrichtsgebäude $10.00; verfchie.
dcnc Rechnungen $151.93; Armen,
fond, Verschiedene Aiechnungen $15-1.- .

85; Richtsspruck)Fottd, bezahlt an L.
B. Johnson und F. E. White, Sten-crnkont- o

$118.42.
Ter Vorsitzer -- des LandstrafM-un- d

Brückenkomitces crinächtigt, ein
Auto für den Gebrauch des County.
rats zu einem Preise von nicht über
$2500 anzuschaffen.

Bcschlust angenommen, die Löhne
der Angestellten der verschiedenen

Ofjices uni durchschnittlich zehn Pro-zer- it

zu crböhcn.
21. Mai. Ter W. E. Callahan

Coinpan der 5iontralt für Rcpara
tnr aiu Macadam der West Todge
Straste zuiu Preise von achtundscch.

zig Cents per OberslächeOuudrat
yard der vctreffcudeu Laudstraste
übertrage.

Beschlnst angenommen, John .vo.
seldt anzuweisen, eine 12 Fuß Ni
vellieruilgsmaschine für $40.00 per
Tag, und Eggert Otte ein von 8

Fus, für $20.00 täglich zu betreibe.
31. Mai. Die folgenden Sum-

men wurden bewilligt: Allgemeiner
Fond, reguläre Lohnliste, Couiün--Angesieltt- e

vom. 15. Mai bis 1. Juni
$9 18 1.40 ; Geschworenen.Gevül'ren
für Mai $3l!l8.50: verschiedene For.
derungen $743.52; pernianenter
Landstrastettjond, Pflasterungsinspel-to-

$112.00: Brückenfond, Lohn für
Brückeninsvekior $149.50; Konstruk-tio-

von Brücken $12,410.31:
Landstrasteufoud, Pslaste.

rung West Center Str. $10,000.00;
Laudstrasten EbuungsZond, verschied.

Forderungen $28.00.
Beschlufz angeiioinü'.en, eine Prä-

mie von 10c für jedes dem Countn-Cler-

gebrachte Maulivurfsfcll aus
dem allgemeinen Countyfond durch
den County Tchatzmeijier zahlen z

lassen.
Datiert. Omaha, Nebr., d',i 8.

Juni 1917.
Frank Tenien. Countn Clerk.
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Fordern höhere Futterpreise.
Lincoln. Neb., 19. Juni. Gene-ralleir-

Bubinghain von den Vieh.
Höfen in Omaha, war gestern vor der
staatlicheil Eisenbahn Kommission er
schienen,um die Erlaubnis zil bitten,
die Preise fiir Mais zu Futter
zwecken für zum Verkauf einge
brachtcs Bieh erhöhen zu dürfen, da
die jchigen vor Jahresfrist festgc.
setzten Preise unter gegenwärtigen
Verhältnissen zu gering sind.
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Uomm herüber und
sieh' meine Hühner-äuge- n

abfallen!"
Ich tröpfelte gestern abend zwei

Tropfen ets-Jt- " darauf
jetzt aufgepaßt!"

Siksist Tü Tu Host weilcr nirtt jit tun,
ali) das Hökmeraune mit mci ffingcru einfach
ol,bkv!n. Dies ist !te iitl und Weise, icte
tcl4'Cit immer wirkt. Tu brmicbst nur 2
KrodsiN daraus zu tun. Tnmi schrmiivU bai
fatjnftßujie rrilb: mir anstimmen, fonbetn lös,
litt) bort her grbr, ohne im mindesten das be.
nodjrtorle fficisch ni(rrei(n. t't tmficu
ein VergKni, Hühnnuugen ju tialicn uno jü

Die unfert beantworteten ffragen sind ll
aenieiner Iiawr: die Edindtome und ktrank
todten sind ngeführt und die Llnimoxte gel
ten für jeden Fall ännliöer Natur.

Wer weiteren Rat frei wünscht, schreibe an
Tr, Baker, CoNege BIdg., College I

Wood Ctr Tavton Oijio. unter Beifuming
eines felbiladreisicrten, frankierten Biiekum

fiir die Ruckantwort, Name n
ildrcije müssen voll angegeben werde: in wei
neu rlntworlen werden jedoch nur die An

oder fingierte Namen gebraucht.
Tie Reevte können in jeder guten ApolKek

worden, oder der Avolhefer sonn
das Fehlende beim Engroshändl deftellen.

feien Apotheke eine versiegelte Tube Drei--Vr- '
tfuöpmencnblellen, oic besonders für die e
maiflt sind, Me eines slailen. harmlosen, ver
iiingenden SonikinnS bednrsen. Crstaimki,
irno üiifricdnijicüeiiac Siefultate folgen und Le
teni-ini- und Hoisming eriieuern sich.

eiset" schreibt: SSaS soll ich tun, tun ei
nen ichincien VinfaQ von Siiercu und Blasen-
leiden zu beilen, Mein Nrin ist dunkel, von
iilile,,, und d"i Abgang ist unregel
litiifug, sei nieibait usiv. im leide ich nt
iinneifinnen, ielier, Zchntlelfrost, rhenrnati,
seden irtjnit i'cit un Wundheit in der Blasen
gegend,"

Änlworl: ffür solche Cvwvtotne. wie Ei sie
bk!c!rrive. veriGreibc ie mein Lieblingäreizevk
unier dem Naineii BaIwivo,tTabletS. Diese
Inid ei'i bervorragend wirliameS Heilmitiel
fiir fokte iiioliTt Hnltändc. Beginnen
Sie nach den Bttweisungen
ans jeder, versicgeilen Tube,

Admiral Pcarh als Fkstrcdukr.

Lincoln, Neb., 18. Juni. Bei
der Abgangsscier von 135 Schülern
und Schülerinnen der achten Klasse
der Land, und Torfschulen in Lan
caster Coniitii wird Rear Admiral

Peary die Festrede halten.

Ziueig des Roten 5lrcnzcs.

Stelln. Neb.. 19. Juni. Hier
wurde ein Zweig des Noten Kreuzes
gegründet. Fünfhundert Dollars
sind bereits kollckticrt worden. Ex.
(Gouverneur Morehead war bei der
Organisation anwesend und hielt
eine Ansprache.

Misc&&ii&4SA I&iS

Neues Nathnns fiir (5hadron.
Chadron. Neb., 19. Juni.- - Bei

der gestrigen Spezialmahl erklärten
sich die Bürger mit grofzer Majori
tät für die Ausgabe von $25.000
Bonds, um damit ein neues Rathaus
zu errichten.

Zlus West Point.
Donnerstag nachniittag fand in

Wisner die Trauung von Fred
Kumm mit Frl. Ella Luschen in der

dortigen deutsch.lntherischen 5kirche

statt. Das junge Paar hat sich auf
der Farm des Vaters des jungen
Ehegatten niedergelassen.

Edward Ncbuda, der erst vor wc

nigen Monaten aus einein Sanato
rium in Council Bluffs, wo er sich

wegen feines geistigen Zustandes hc'
fand, als geheilt entlassen worden
war, erlitt am Mittwoch einen Rück

fall und musste wieder einer Anstalt
überwiesen werden.

Frl. Mildrcd Langer wird am

Donnerstag, den 21. Juni, im

Lpernhanfe in Todge z,n Besten
k Roten Kreuzes ein 5ionzert ver
anstaltcn.

Am Mittwoch wurde die bei Ho.
ivcls wohnhafte Iran Elisabeth
Wiitfeld zur letzten Ruhe bestattet.
Die Verstorbene, welche 51 Jahre
alt geworden war. hinterlässt neun
Nindcr, vier Brüder und zn,ei

Schwestern,
Nach über acht Monaten währen,

dem Leiden ist Frau August Rade
dach am Donnerstag im Alten heim
vom Tode abberufen worden. Die
direkte Ursache ihres Todes war ein
Schlaganfall. Die Beerdigung der
allgemein geachteten Frau fand am

Sonntag von der St. Johns jttrche
ans statt.

Aus dem Monatsbericht der ftädti.
säieil Bibliothek geht hervor, das; im
Monat Mai, 75 Bücher und 41

Zeitschriften ausgelichen wurden. Es
wurden 73 Bücher zum Geschenk

gemacht, und die Zahl der eingetra
genen Bücherleiher beträgt 42G. Die
Namen der Aücherstiftcr find: Frau
E. Schellender. Frau I. H. Pe.
trowku, Frau I. E. Äckcrmanil und
Frau Jda M. Ltiiig. .

Joirn Elsinger fr. war am letzten

Montoz achtzig Jahre alt geworden.

.Viiiittiii" schreibt: Cinei CTret Serfitri'i
b::iiiieit bat mir viel Gutes nelon. ?( leih

jeV-- tut Gcsichis Neiniilgie uns iheuinatifdien
cminei ,en. nuirnrn xaieni

aimonrt: veriwvtt. nebmen ?ie

' '''.'

'MM''S
Wr. iiiüifierö iiiwedni. tie werden fofnrtfn.

Hins dicke Cviait" krfl!: Wiiien ?ie mir
ein nsekädticküs ,'!I?b.iz,ekm,gsmincl st,r ,;u
viel Zeit '

Antwort: ?n dieier ?,il,re?eit i,'tt-,',- i viele
H l t sc Lenle wie Se, niiti nslen rmtciic i.mit 5 G,an Jntilmii-inMone- ga

dem crfuiQVsiiriitfit uii n

Vnivnrnl. Hatt d", in) tufif'. rjn'.ieit be,
VlVothcr(-.-- n in vn siegelte Tube iml Ve

ffrl. C. M. fragt: Ick leide an Kiniien.
oiioer fw.it. Harl'tktak,'lt 'Vk er.; ,id
lüi,' iiiiv, nie narl a.'jnn?. :ie, Ver
schreiben Sie mir eU.-a-

iHiimunt: Sie soUten die HarNeibigkeit
und r ftocpciHvlcm V,m nnijefnm-nioIU'ii- i

duiiiirrti reihintn, da-- , meli
loic Ion oder lauter Trei-Vr- eul

(iiicbt Sult-liiir- ncbiien. Tie'c
iniilclU'ii finii i'ondl-i- bei deinem äiidlet
iclir tnnliflniiui. dn sie die t'inerpift imtieii,
iai-- N."!iu öii Iiii'Ien und feine C.iuilil.it iu
verbei'ein, ,

?rl. Conftimrf" ., hin sei, 7 diiitit
iiiif blnlcriii unb liioi'.iU- mein nnt

: ):iii!i iHTm-.-lj- i tu. j iitc, sage
mii--

,
i iüi !,,n uni ,"

Antwort: fein rfgelmüSiget und dauernder
f'Sfl'ruu Von iti-- i vhtm i)t'Vo 'JitKlitftf iiitu
leiten wild nfiiioliuli eine :iiiiiulnne be Me

vlleiwieiiüig fviicen, wenn Sie die sAnieiw
den -i- ciien ein. der rocimal tauli mit

Präsidenten-Bedrohe- r verhaftet.

Chadron, Neb., 19. Juni. Carl
Holst, der verhaftet worden war,
iveil er Präsident Wilsou zu töten
gedroht hatte, bestand gestern sein
erstes Verhör vor dem Bundcskoin.
missär Skaliern.

Heute nahm die Konvention der
Nedraska Preß Association ihren
Anfang. Dieselbe währt bis Mitt-ivoc-

Die Heide,: der Feder werden
heute abend ('iäste der Ak-Sa- r Ben
iil deren Höhle sein.

eiineiben.

G?41. CThrA fiinh,,. t.. frl. ,,

Farmhnns niedergebrannt.
Beatrire. Neb,. 10. Juni.Tas

Haus des acht Meilen östlich von

hier wohnende Farmers Jofevh
Wills ging Sonntag in aller Frühe
in Flammen auf. Die Bewohner
konnten nur das nackte Leben retten
und waren gcziuungen, in ihren
Nachtgewäudern zu entfliehen. Ter
angerichtete Schaden wird auf $2,.
500 geschäiit und ist teilweise durch
Persicherung gedeckt.

ii.t yMutt yuiiivui yut ilie?
freien nutt erteilt und Rezevte gtt WiNione
Lenle gegeben, und zwar durch die Spaltender Preise, un er bat oline Zweifel mehr bei,
der Leitung von kiranklieiten und lZeiden ge
u'rn-- , int' iiyern, fuie vrineiyecifll tu cer
efile der Msielt. Tausende huben ibm

schrifllut' ibr Tantbarkeit imi ihr Bkrtranen
ausgedrückt.

ivlit- dudurct! Iierveifiinren. d,ik der ö inüb- -

Tima nnd ein geholten wird.Zwei Häuser abgebrannt.
.tiairinas. Neb.. 18. 5,'uni. "Xm

Oine VJa'i;ae onentcit onlioit riimulinun von
Drückeberger ins Kitchon.

Braken Bow. Neb., 19. Juni
Ter L2iäbriae tfal Carvcnter aus

Diesk Nklnqe wurde dnr GkiZJf
An früüc Gra IcreUkt."

f6n, wie ,(?let?'PJ sie oOne bert erinnflcn
feöiaieti unlrerjügliA entfernt. Lch bum tnat
tttebe tragen, lunsen mb eben, aU ob ich

litt ü!jnausn edudt bulle."
ffWl-- macht beit Gebrauch do trrlrlt.

xenden salben, dos Einwiein dec Leden,
tKtimbdMd, Vli,! und nnöeren Dingen nichl

tun liih, sondern unnütta. Sciironcheil
Sie Mtf kttMdNvoUe (fentoetfun .ftävjtfiir i'ab n weirdc oder barlek HUbner

ae cBit eine Schwiele. Cs? ist die neue,

rifS, leinn unb (tiiictle njicrlicbe, die nie
berjont. Sie drainjen rrie wieder ein iib

6etite mit mtVan ober Echeren ju schneiden
zu riskieren. Probieren

SK ,et?i" Itevte odtnd.

8l3r wir überall betfatift n 25c tr
f?Trf(Se, edT gegen ?ufenhunfl des 9Bte;s3
beriattdt dmch . acrntifei lo ßWcaor. ?a.

Terfnait e Ctnefia uno o! b'iüeS jsibnewKihirf'M der 7Pt ernr'HIen ton &)tusua
fc Minll Sttiij.ßtoftl.

10 - 4Ü ?!nnd dnrch den stl,c,uet, dieser
Zadletten bcricktet. i,enone Zlnwcisnng cus
einem iccen vcriieqcuen uict.

Washington. Ja., der sich hier auf

Sr. LewiS Laker, vierter Herr: Da ein
sacke 'l!Iow ä'futijol ej ijt moäaTli.

habe i iKeimuI geliimicht. jjli boOe
seit zwei ?ak,ie a Ik!en der jiadlbaut
und uu?ailende Haar geiillen und allos der
sucht. aS mir qesagt wurde., aber vergeben;I chbadc in den leiten, yvei .(.'uren etwa 'S
anaei-iaad- viiinbDi enoei? jejcf das ?,,,fnücrt der Harne mm dos Ise ,i rH
vergiinaen. iit eine flio-- liricid.icnirfl.
und im hin sicher, nl me Sjaut so .

und Kiidich n?cisfit wir!', c e trüber da'-- kuim e? iee efltti,ii, rt nm t
allen der, Huare. itunen odet fcctu.'iuj. t

lete-e!- j
jtjte lebt d,,uki,,e !

ZtL ;r(. fdooRe
N SgHt. St. ,

Aciniliid' schreibt: Ta ied on? milllerc

benachbarten Apr brannten Sanistag
morgen zwei Häuser ab, während ein
drittes beschädigt wurde. Der ange.
richtete Schaden wird onf etwa

?!l!e!: nerw!,te,i daoe und kcod,M!e. d,:;
en, ?cervenü?i!em in schlemiem i.

hielt, wurde auf Äeranlanung der
dortigen Behörden vom Hilsihcriff
Thompsoii verhaftet, twis er sieb nickt

'i,i.i7 lim rin i'n fl?ri;c incin--
?inhn!iiQ leine SVia't. nrn iai. Iiiiiln. ver$2.000 beziffert, die Persicherung

etwa die ,'iHfi ?!w Ki
slefehiti. .Seifen fifiliitios. erm,,de: nno ;rnl
im'iniixe, wie eiik i:orfer, ar'iinoer L?ann in

Die Einleitung zu dem Konvent
der Isländer bildete wolst die Er
iiwriuiu fok TolMAiS m Tubim,

hatte registriert lassen, und bcsin
det sich jetzt hier im Gejänanis.

i)ti"M-iit-
. wie tu m lorni tai

toliSOtli &iCtt iit tmtt euUlttfieuer erckumdcNt ijt ein Rcstlcl.


